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n°. 18 . Montag , dm 2? ste» Avril Igor.

Wöchentliche OstFriesische

und Nachrichten.
Avertissements.

r . Zur anderwriten Verpachtung des auf May i8or aus der Pacht falle ««

den privativen Austerfangs an den hiesigen Küsten und Inseln ist termimis kmtLiioms

auf Mittwochen , den üten künftigen Monats May angesrtzt , m welchem Liebhaber

dazu , Vormittags um roUhr auf der Krieges - und Domainen - Kammer sich einzu-

fiuden , Couditiones zu vernehmen und ihr Gebot zu eröfnen haben.

Signatum Aurich , am 7. April 1801.
König !. Preuss . Ostfr . Krieges - und Dvmamen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Die verwittwete Frau Oberamtmansin Jhering in Aurich ist auf frey¬

williges Ansuchen gesonnen , das ihr zuständige an der langen Straße belegene an¬

sehnliche Haus , welches mit 7 Zimmern , s Küchen , Keller , Scheune und emem

geräumigen Boden versehen ist , kann sehr gut zu L Wohnungen gebraucht werden,

öffentlich verkaufen zu lassen. Liebhaber wollen sich am sten May Hes Morgens um

n Uhr auf dem Rathhause einfinden.
s . Beerend Albers in Manschlacht wird s Kirchensitzstellen in der Manschlach-

ter Kirche , ferner Mobilien und Betten , am zo . April in Manschlacht öffentlich ver¬

kaufen lassen.
3 . Am 27 . dieses , als am Montage , wollen des weyl . Deichrichters Edzard

Jansen Erben in der Hagermarsch allerhand Hausgerath , Zinnen , Linnen , Kupfer,
Messing , Kisten , Schränke , Bette » und Bettgewand , Pferde , Wagens , Egg«
und Pflüge , Kühe und Jungvieh , ein Mullbreit rc. öffentlich verkaufen lassen.

Berum , den 8. April rsoi . Fridag , Ausmiener.

4. Am 4 . May , als am Montage , des Morgens um 10 Uhr und folgende«
Tagen will der Holz - Händler Jacob Jacobs in Norden durch den Ausmiener Thodea
von Velsen sein recht gutes Holz - Lager , bestehend in Balken , Spieren , Jüffers,
Dielen und was mehr in einem completen Holz - Winkel vorräthig und zum Vorschein
kommen wird , imgleichen Wagen , Eide , Pflüge , Kühe rc. öffentlich arrsmienen
taffen»

. 5' Vermöge des Hieselbst und beym Stadtgerichte zu Emden affiqirten
Subhastatwns -Parents , welchem Taxe und Conditionen beygefügt worben , auch be»
dem Ausmiener Schelten eiuzusehen uO gegen die Gebühr in Abschrift zu haben find,

soll



67s

fdll das zur Concurs -Maffe des hiesigen Hökers Johann Heinrich Bruining gehörendein der Königs -Straße im gter ^ Rott Nro . 41 , und zwar Ost an des ZimmermeistersFslkert Reinders , West an Lstmon Andreas Hause und Süd an Jacob Willems Er-den Garten belegene Haus , bestehend in zwey Wohnungen nebst Garten - Grundewelches von vereideten Taxatoren auf 2650 fl , Courant gewürdiget worden , moüno den roten Marz , den roten April und pei -emtoiis den ryten May a . e. aufdem hiesigen Amthause Nachmittags 2 Uhr öffentlich feil geboten und dem Meistbie¬tenden losgeschlagen werden . Kauflustige haben sich demnach am gedachten Laar« nd Orte gehörig einzufinden und ihre Gebote zu eröfnen . ^
Uebrrgenö werden auch alle und jede , welche an vorbeschriebeneö Immobileaus irgend einem Grunde einige Ansprüche und Forderungen machen zu können ver¬meinen , hiermit vorgeladen , solche in z Monaten , längstens aber in tsrmins liest»-

'
tionis anzugeben , unter der Warnung : daß nachher nicht weiter darauf reflectiretsie also in Hinsicht ded Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den künftigen Käuferpräcludiret und zum Stillschweigen verwiesen werden ».

Leer im Amtgerichre , den 10 . Februar 1801.
6 . Vermöge des Hieselbst und bey . n Amtgerichte zu Emden affigirten Sub-hastations - Patents , welchem Taxe und Conditionen angehängt worden und bey demAusmiener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind -

soll das zur Concursmaffe des Jacob Hinrich Trey gehörende Haus cum armexst züWeener , welches von vereideten Taxatoren auf 3471 Gulden holl , abgeschätzet wor¬den , in drey Terminen und zwar den 26 . Marg und 27 . April a . c . hier auf demAmthause , und peremtoric , den Zten Juny 3. c . zu Weener in des Vögten Duis
Hause , Nachmittags 2 Ubr öffentlich feilgeboten und im letzten termino dem Meist¬bietenden losgeschlagen werden ^ -

Kauflustige haben sich demnach an gedachten Tagen und Orten einzufinde»und ihre Gebote zu eröfnen.
Leer im Amtgerichte , den 2z . Februar i8oi»

7. Das von dem Jann Bartels angenommene Colönat bey Wiesede , wel¬
ches auf 400 Gulden angeschlagen , soll zur Befriedigung seiner Gläubiger am aten
May in bes Johann Berends Fass Hause zu Wiesede öffentlich iubhastiret und dem
Meistbietenden zugeschlagen werden . Taxe und Conditionen sind bey dem Ausmiener
Hellmts zu Friedeburg einzusehen und für die Gebühr in Abschrift zu haben.

Denen unbekannten Real -Prätendenten wird aufgegcben , ihre Gerechtsame
spätestens imIstcitations -Ierinin anzugeben , widrigenfalls sie damit gegen den neuen
Besitzer , und in sofernsie das Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen,

Friedeburg im Amtgerichte , den 14 . März 1801 , Schnederman.
8 . Nachdem bey diesem Amtsgerichte aä iwtkantism der Creditoren der öf¬

fentliche Verkauf des dem Schiffer Jann Peters auf Norderney zugehörigen Tjalck-
schiffes auf der Norderneyer Rhede belegen , mit allem Zubehör , welches von beeidig¬ten Taxatoren auf 950 fl. hoü. gewürdiget ist, per Decoctum äe 2d. huHs erkannt'

wvr-



worden ' als werken Kauflustige hiemit durch gegenwärtiges Patent sorgeladen , , »

termmo licitatiouis den izre » May ourr . Nachmittags 5 Uhr in des Vögten Haren¬

bergs Wohnung sich einzufinden , ihr Geboth zu eröfneu , und zu gewärtigen , daß

dem Meistbietenden lslvs , ^ ppröbations ffuöicii der Zuschlag geschehe.
Conditiones und . die Taxe -sind bey dem Ausmiener Frrdag einzusehen und

für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Ucbrigens wird auch allen unbekannten Real - Prätendenten dieses Schiffes

bekannt gemacht , daß sie zur .Consetwation ihrer etwaigen Gerechtsame bis längstens
im Licitarions - Termine sich zu .melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,

bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag da¬

mit gegen die künftigen Besitzer , und in soweit sie dieses Schiff betreffen , nicht weite «:

gehöret werden sollen.
Wornach sich ein jeder zu achten hat.

Signatum Berum am Konigl . Amtgerichte den 7 . April 1801 . Kettler.

y . Am 27sten dieses , Morgens 10 Uhr , werden die von der verstorbene«
Frau Hofpredigerin Bertram nachgelassene Sachen , bestehend in Gold und Silber,
und zwar einer großen silbernen Kaffee - Kanne , einer kleinen dito , zwey silbersir
Leuchter , Zuckerschaale , Potage - Löffel , 9 silberne Eß -Löffel , 6 Thee -Uffel rc . , fer¬
ner Leinenzeug , Betten nebst Bettgestellen , .Tischzeug und Kleidungsstücken ; etwas
Porcellain , Fajence , Gläser , sehr gute Küchengerathe von Messing , Kupfer , Zinn,
rc . , sodann sonstige Hausgeräthe in der ehemaligen Wohnung der Verstorbenen auf
dem Schlosse öffentlich verkauft werden ; wozu Kauflustige zur bestimmten Zeit sich
einfinden wollen.

Aurich , den r6 . April 1801 . Reuter , Ausmiener.

io . Die Erben der weyl . Frau Oneken in Varel wollen ihren bey der Fun¬
nixer - Riege belegenen Platz , groß 72 Diemathen des besten Marschlandes nebst Be¬
hausung , Backhaus , Garten , sodann Kirchensitzen in der Kirche zu Funnix und Be-
gräbnißstellen auf dem Kirchhof« daselbst, wie such ein Torfmohr imAmteFriedebura,
am Dienstage den 19 . May , des Nachmittags um 2 Uhr in der Frau Wlttwe Decker
Behausung Hieselbst theilungshalber öffentlich verkaufen lassen.

Die Cvnditioneö sind bey mir gratis einzusehen und fürdie Gebührabschrift-
lich zu haben . .

^ '

Wittmund , den. iZ . April i «n . Oncken , Ausmiener.

« -n - Kaufmann Kannegreßer Frau Wittwe zu Esens , will mit
Bewilligung des wohllobl . .Stadtgerichts eine recht gute ganz vollständige Tabacks-
Fabnque , auch selbstbas Gerathe .um Schnupftäback zu fabriciren , sodann Schränke,
Tische , Stichle , Bettbehange, ^Spiegel , Porcelaine , Gläser , Kisten , Kasten , eine
Quantität Lvrf , verschiedene eichene Balken , Posten und was ferner vorhanden , am

t . » ih . . . W ° h° »ng B « .

3»«
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Ja » Meents Remmers auf brr Gaube , will seine daselbst belegen« Mrs
jkäls , » töst 3 Diemath iy Ruthen Land und dazu gehörigen Buchweitzeu - und
jande mit Bewilligung des wohllöb ^ Amtgenchts am bevorstehenden izten May des
Nachmittags um 2 Uhr auf dem « tadthause zu Esens in einem lermino freywilliq- urch den Ausmiener Eucken , dey welchem auch dir Cvnditivnes gratis einzuselim
find , verkaufen lassen.

12 . Am 7 , 8 , y , II bis lö . May wollen die Kaufleute Schulte L Böck-
Pn in Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen theilungshalber feine und or-
Linaire Lakens , Casimire , Catunen , Zitzen , Tücher , Resselruch , Grein , Plüsr^
Manschrster , Sayen , Bayen , Manns - Hüthe , Seiden - Maaren , moderne Spie¬
geln , Galanterie - Sachen re. , wie auch pl . min . 3000 Steine , Pfannen , Fenster-
Rahmen , Latten , Balken , Diele » und was mehr vorkömmt öffentlich ausmienen

-lassen.
IZ . Am Donnerstage , den 7. May , will Base Jans auf dem landschaftlichen

Bunder - Polder sein ganzes Hauömannsbeschlag , von Wagens , Egden , Pflüge,
Dresch - und Rollblöcke , Mollbretter , große und kleine Budden , i Dreschsegel,
2 leichter Phaeton , Pferde , Kühe , sodann Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , gi¬
rren , Betten mit Bettgewand und dergleichen den Meistbietenden öffentlich verkaufen
lassen.

14 . Weyk . Jurzen Heeren Erben sind mit gerichtlicher Erlaubniß willens,
ihren in der Ditzumer -Hammnch belegenen sogenannten leegen Erbpachts - Platz , groß
89 Diemath üz Quadrat - Ruthen , auch das daselbst belegene sogenannte wilde Land,
groß lü Diemath 275 Quadrat -Ruthen , in einem Termin am Montage den n . My
zu Ditzum in des Gastgebers Musterts Behausung den Meistbietenden öffentlich ver¬
kaufen zu lassen. Die Bedingungen sind bey dem Ausmiener Veenekamp näher zu
erfragen.

iA . Mit gerichtl . Consens wollen die Kaufleute H . D . Stromann und R.
P . de Boer zu Norden maväsr . Aaltje Jac . van Hoorn , Wittwe van Hinte zu Leer
noie . die der letztem zuständige qß Diemathen Landes bey Bargerbuhr in der Herr¬
lichkeit Lütetsburg , die auf 4250 Gulden in Golde taxiret , in einem termina verkau¬
fen taffen . Kauflustige können sich also am 16 . May c . des Nachmittags um 2 Uhr
im Lütetsburgischen Kruge einfinden und die Conditionen vernehmen , welche auch bey
vbgedachtem Kaufmann Stromann in Norden und dem Ausmiener Francke in Lürets-
burg tingesehen , auch für die Gebühr abschriftlich erhalten werden können.

15. Nachdem wegen des Todesfalles der Trintje Weyers , des Bode Wey¬
ers Wittwe , und sonstiger emgetrerenen Umstände , der Verkauf des Böde Wcyer-
schen Platzes zu Jübberde am 8. Januar nicht vor sich gehen können , indeß derselbe
auf anderwettes Ansuchen mit abgekürzten Terminen auf de « 6 . May insiehend er¬
kannt : so wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und Kauflustige vorgela-
- en , in termino und besonders in dem letzten peremtorischen Termin , am 6 . May
um 1 Uhr des Nachmittags auf dem Amthause zu Stickhausen zu erscheinen, Con-



ritikmes , so auch «och bey dem AuSmftnrr einzufehen sind , zu vernehme « , ihr Ge^

tot zu eröfnen und zu gewärtigen , daß dem Meistbietenden der Zuschlag geschehe

und niemand weiter gehöret werden solle. -

Detern , den 13. April 1801 . Holscher , Ausmrener.

17. Jan Caspers will als Vormund über weyk. Engelbert Focken min . Kin¬

der zu Bangstede dessen Mobilien , Schumacher -Geräthschast und eine Kuh den zoster»

April öffentlich verkaufen lassen.

13. In Engerhave wollen di« Erben des weyl . Herrn Inspectoris Reershe-

mius den 6. May des Erblassers sammtliche Mobilien , bestehend m Schränke , Tische,

Stühle , Betaillerie , 1 Wanduhre , Spiegels , Zinnen und Kupfer , Betten , Litde-

eampS , ein neues Pantelou und ein Llavier , ein holländischer Phc -eton und ein halt»

verdeckter Wagen , eine Frschtage , 4 der besten müche Kühe , Milchgeräthe und was

mehr styn mag , öffentlich verkaufen lassen.

Aurich , den 23 . April iLoi . Reuter.

iy . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst afsigirlen Sikb-

lhastations - Patente nebst beygesLgtkn , auch bey den AediUbus einzusehenden und ab¬

schriftlich zu habenden Tape und Conditionen , sollen die den Kaufleuren Steinbömer

L Lubinus in Communion zugehörige , hier in der Stadt belogene Immobilien , als:

1) daß im Süder Kluft Ate Rott lud bkro . 198 . am Neuen - Wege belegene , auf

özoo Gulden in Gold gerichtlich taxirre Haus nebst Garten und sonstigen

Annexen,
s) bas im Süder Kluft zte Rott lud Nro. 199. gleichfalls am Neuen - Wege ste¬

hende auf Z2oo Gulden irf Gold gerichtlich abgrschätzte Haus nebst Garten

und sonstigen Annexen,
in breyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten und auf den n . May , den isten

Juny und den 22 . Juny a . c . präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags

2 Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feilgrboten und in dem letzten Termin dem

Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen

werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser

Grundstücke und besonders denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt ge¬

macht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bls zum letzten Licitattons-

Lermin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzergen , bey dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer und in soweit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret wer¬

den sollen.
Lunatum Xoräss in Luris , den xg . April l8or.

Amksverwalrrr , Bürgermeister Und Rath.

so. Der Müller Claas Ulrichs will allerhand Hausgerath, Betten re. , un¬
ter andern auch eine Beutel - und eine Mehlkiste und eine Raspe am § 8. April de»

Her Groothuser Muhle verkaufen lassen,
^



Herr
der
sten
Pendul
L schwarze Zjährige Wallache , i Wagen . Lettersi , .Pfet

'
öeq

'
efchcrr'mehr vsrkommt , durch den LusmienerAlbrecht öffentlich verkaufen lassen

^ "och
Loga , den 21 . April 182.1 . ' ' ' ' '

Lmäen m een ? LkirulS in äs grovts Oz- kitru -tt äoor tlsMakel ^ rVoTstkogt vvoräen een groote ?2rtz . eelcen NuzenLiE van äiverls I.enc-ten - ^ten ; 200 als äre oolr voor 6s MiääuZ nläaur ts bedien is .
^ ^ 0^ -

, . ^ osnsZa^ äen
^ ö . ?äa) - s '^ ^termiääsgs tv -ee Wr Lai Mi°.öoor äe NaksiE üe ^llmgL en .Q -Lr^ nL -r publvL nn äen LenrLnrÄprelenteerä en verüo^t worden : ^

^ ULaal rntZe-
izü Oxksokäsn bette rooäe ^ vn -sn
yü ä 'its älto vitte äito;

2/näs alliier van Loräesnx sanFebruugt.Lmäsn , 6sn ri . ^ .pril : 82 ! .
Gelder , so ausgebsten Werden.

1 . Der Curator Lütjen Men zu Bedekaspel , über Frerich Hinnchschateoo Rthlr . in Gold auf sichere Hypothek- , aiff nachsikünsligenMayzinsüch zu be¬legen ; wer davonGebrauch machen kann , beliebe sich bey Lätze Udrn franco zu melden.2. Der LübbeHabben zu Holtdorp .hat als Vormund des Joh . Aden SohnSechshundert Gulden Gold svfvrr zmölich zu belegen; wer davon Gebrauch machenkann , gegen gehörige Sicherheit, der kann sich Key ihm melden.
Citariones Lreditorurn»

1. Vey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä instantiam des MartenM-berts Smit zu Appingadameäictales wider alle Uttd .iede , welche auf das durchPr»-vocanten von dem Glasermeister Jaim Schuffelar chrivatim Erkaufte Haus in derneuen Straße in Comp. 20. No. 64 , aus irgend einigem Grunde einen Real-Anspruch,Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum termino vonZ Monaten, et repi-uäuct. praeclus. auf den löten May nachstkünftlg Vormittags10 Uhr , dey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens «nd der Praclusio » , er-k«.nnt.
König!. Amtgerichte zu Emden sind sä inttsnüsm des Deich¬richters Heers Krummenga zu Mark die Edictales wider alle und jede , welche aufdrn durch Provokanten von des weyl. Peter Jacobs Erben öffentlich angekausteu

Herrd
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kr »»b' Sarchrs bey Dvksterhufts
' rrnter Pogum , - groß AiZ. Grasen c«m snnex .s , so¬

dann 7
' GraLaStückrand , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Be-

nLderuuqs- Pfand - Diensibarrsits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder ir¬
gend ein sonstiges Real - Recht zu - haben vermeinen möchten , cum tcrmmc » von 12Wo¬
chen , et rexroäuct . xraeclus. auf Freytag den iZten May nächstkünftig des Vormit-
taas

"
lo Uhr , unter der Warnung erkannt : ^ . . . . . .^

daß die Lujsenblmbendsn mtt ihren etwa-.gen Rear - Ansprüchen praeludirt
und zum ewige» Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Signatum Emden im König ! . Amtgsnchte , den Z. Febr . 1801 . Wenckebach«
z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Mahlers und Gla¬

sers Willem Gerdes Lengen und dessen Ehefrauen Sttcntjr Hinrichs Lücht auf dem
Neuen- Fehtt , Alle nnd Jede , welche

1) aufem Hans mir Garten und Lande daselbst,, einen halben Fehn - Platz groß,
dessen Grund des Schiffers- Coob Meinders , jetzo auf dem Rhauder - Fehn,
weyl . erste Ehefrau Ahltje Wilck 'en , für die eine Hälfte - ererbet , für die an¬
dere Hälfte aber von ihrer nun auch weyl . Schwester Triene > Mücken über¬
nommen hat , worauf von dem Coob Meinders und der Ahltje Wilcken das
Haus erbauet worden , und welches Immobile nach dem Absterbcn der Letz¬
teren an den Coob Meinders überlassen , von demselben , der bcy seiner Ak¬
quisition eingegangeuen - Bedingung gemäß, auf Absterben des Sohnes Mein-
dcrt , an seine beydcn Töchter erster Ehe , Tattje Coobs , des Schssszim-
mermanns Meine Änwns Kretzmer Ehefrau und Gesetze Coobs , des Schif¬
fers Tjebkc Christophers Ehefrau auf dem Rhauder - Fehn , nach erlangter
Großjährigkeit derselben , abgestanden , und neuerlich von diesen beydcn
Schwestern, in Assistenz, ihrer Ehemänner , an die Prsvoranten privatim
verkauft ist;

«5 auf das anno 1783von dem Lorenz Müller Janssen , jetzo auf dem Stickel¬
kamper - Fehn , an den Coob Meinders öffentlich verkaufte , im Jahre 1793
von diesem an den Jürgen Dircks auf dem Neuen - Fehn in Versatz gegebene,
sodann für des Coob Meinders Tochter erster Ehe , Gesche Coobs , des
Schiffers Twbcke Christophers auf dem Rhauder - Fehn Ehefrau , benäherteund ihr gütlich abgestandene , auch mit Genehmigung des Coob MeinderS-
zum Eigenthum belassene , neulich aber von ihr , lüb aZMenna maritl , andie Provocanten privatim verkaufteL-tück jetzigen Baulandes aufdsm Neuen-

^
rn der Kniepe belegen , pl. min. r Tonne Rocken Einsaat groß,ober auf dre Kaufgelder beyder Grundstücke, rcsp - ein Eigenthums - den Ertrag derNutzung schmälerndes Dirnsibarkeits - Benäherungs - Pfand -- oder sonstiges Real-

^ gten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z . Monaten , spätestens amLten ^ uny d. ^ . persönlich oder durch die hiesige Justizcommlssarien, Adv . Fisci Jhe --
Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumel-ven und deren Richtigkeit nachzuweiirn , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibcnde

mit



Mit seinen Ansprüchen an die Grundstücke präcludirt , und ihm sowohl - egen die Pro-
vocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , «s
ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte, „ den 9 . Februar r «oi . Telting.
4 . inLautlsm des Landschaftlichen Deputaten Alrich Jansen Oltmünns

zu Wolde , als Ankäufers gewisser 20 Diemathen in der Westring Erbpachtölarides,
der Evert Cordes - Kamp genannt , von Gerhard Schultz im ccmienüi csweiLli air
ihn übergetragen , ist beym hiesigen Amtgerichte der Liquidations - Prozeß erkannt.

Es werden demnach alle diejenigen , so auf solches Land und Annexen ex
LSplts crsöitl , retractus , reunionis , Kerellitatis , Lrvitutis aut quovis alio rechtliche
Ansprüche zu haben vermeinen , hiemit eämtslieer vorgeladen , selbige in 12 Wochen
Hieselbst gehörig anzugeben und zu justisiciren , und in dem auf den n . May zur Li¬
quidation angcsetzten Termin , entweder in Person oder per Nsnäatarium anzugeben,
wozu ihnen der Justizcommiffair Olpmanns vorgeschlagen wird , in hiesigem Amtge-
richte zu erscheinen , darüber aä protocollum zu verfahren und rechtliches Erkcnntmß
zu gewarten , unter der Warnung , daß die sich nicht angegebene , auch ihre etwaige
Forderungen gehörig justificirte Prätendenten von diesem Grundstücke ab - und zum
immerwährenden Stillschweigen werden verwiesen werden.

Signatum Stickhausen im Königl . Amtgerichte , den zr . Januar i8ar»

5 . Auf Ansuchen des Beerend Missen Boelmann zu Wymeer , ist bey diese«
Amtgerichte wegen folgender in der Lheilung mit seinen Geschwistern an sich gebrach¬
ten elterlichen Immobilien , als:

1) wegen eines zu Wymeer belegmen Heerdes e« m amwxis , Kirchensitze und
Lägerstellen,

s ) eines Hauses mit dazu gehörenden Landes , so von Jan Roelfs Kuper be¬
wohnt und überall am Platze belegen ist,

z ) eines Hauses mit dazu gehörenden Landes und dem sogenannten Buls , ss
jetzo von Paul Egbert Ulferts bewohnet und Ost , Süd und Nord an dem
Platze , West aber an Meint Harms beschwettet ist.

4 ) eines Hauses mit einigen Ländereyen , so . von Harm Schipper bewohnt wird,
und Ost , Süd und Nord am Hauptplatze , West aber an Meint Harms
Grund belegen ist,

z ) zweyen Mannssitzstellen in der Wymeerster Kirche , und
d ) ir Lägerstellen auf dem Wymeerster Kirchhofe,

kr Liquidations - Prozeß eröfnetworden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien

aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeitö - oder aus irgend einem dinglichen Rechte,
besonders aber diejenigen , welche aus nachstehenden , auf obige Immobilien intabu-
kirten Sätzen , als : ^ .

r ) Eine Bürgschaft des Besitzers für die unter dem B . A. Boelmann beruhende

rgSS fi. tZ stbr. dt . holl . , seiner mit der weyl . Ette Mennen erzeugten



Kinder mütterliche Gelder , die der Bürge Aysse Recmts vermöge gerichtli¬

chenProtocolls äs rüsten Juny 17- 2 übernommen hat , lst ex äscreto äs

> I7 ?2
^
den^ tten Apn/ ŝt Aysse

°
Memks für Rösken Janffen Wittwe wegen

^
2260 6 7 sch. io w . Bürge mit Tönjes Behrens worden,

z) i75ä den 29stm May Bürge für Bontje Reemtö rm Protokolls tutsl . für

zo68 fl - «nd Imsen,

Z ^ B--!cht.gu-g «-» -bst«.
«, 17«

""
»-» ,/t -n Imu -r d !- C-r- t-I über Jörj,» E» rS Kmd -r,

7) 1771 den 4ten July Bürgschaft für Hinrich Tjabben , als Curator lcher Jan

Lübbers Tjabben Kinder, ,
8 ) 1765 den - 8 §en März Bürgschaft für Didde Vretors Mttwe , wegen chrer

Kinder väterlichen Güter zu 3789 fl« und sonstige jährliche 1Z0 fl. Reve¬

nuen , annoch
einige Ansprüche oder Forderungen machen zu können vermeinen , hiermit säictsliter

vorgeladen , solche innerhalb z Monaten , längstens abewin termiuo den 19 . May

s . c . anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret und zum immerwährenden Still¬

schweigen in Hinsicht der Immobilien und des Kaufpreis gegen den Prvvocanien ver¬

wiesen werden.
Leer im Amtgerichte , den yten Februar i8or.

6 . Der hiesige Bürger und Geneverbrenner Luke Gerdes hat vermöge ges

rächst , vollzogener Kaufbriefe vom 22 . Januar 1799 von dem vormaligen hiesigen Bä¬

cker und Geneverbrenner Johann Dircks , jetzo in Westeraccum wohnhaft , desselben

an der Neustadt hieseibst stehende Haus cum unnsxis nebst sammtlichen Geneverbren - .
nrr - Geräthe , sodann einem Kirchensitz , nemlich dem 2ten im dritten,Stuhl von der

Canzel angerechnet , südseitS der Kirche für 12Z0 Rthlr . in Golde privatim angekauft
und darauf zu seiner Sicherheit auf ein öffentliches Aufgebot gegen alle etwaige un¬
bekannte Real - Prätendenten und Näherkaufsberechtigte angetragen , welches per äe-
cretum vom heutigen Dato erkannt worden.

Dem zu Folge ladet das hiesige Gericht hiedurch und Kraft dieser Edictal-
Citation , wovon ein Exemplar Hieselbst , das andere bey dem Königs Stadtgerichte
in Norden und das dritte bey dem König !. Amtgerichte in Esens affigirt , auch den
wöchentlichen Jntelligenzblättern insenret worden , alle diejenige , welche an besagte
Immobilien , aus einem Eigenthums - Dienstbarkeits - Pfand - Erbschafts - Näher¬
kaufs - oder andern , dinglichen Rechte Anspruch zu haben glauben , ein , solche a äato
innnerbalb 3 Monaten und längstens am iZ . May nächsikünftig , als dem präklusivi¬
schen Termin , Vormittags um io Uhr , entweder in Person oder durch zuläßige und
mit gehöriger Information und Legitimation versehene Bevollmächtigte , wozu denen,
welche durch zu weite Entfernung oder andere gesetzliche Ehehafte » an persönlicher

( Nb. i8. Zzzz . )
'

Er-



Erscheinung verhindert werden und denen es hiesigen Orts an Bekanntschaftdie Justiz - Ermmiffarieu Hedden und Arends zu Hage in Vorschlag gebracht werden
gebührend anzumeiden und deren Richtigkeit rechtserforderlich nachzuweisen , M -z/.
Handlung zu pfleg -rn , und in deren Entstehung rechtlichen Erkenntnisses zu aewä^
gen , unter der Verwarnung : , ,

^ m.
daß im Ausbleibungsfall sie mit ihren Ansprüchen an das Grundstück unddessen Kaufgelder präcludtrt und ihnen damit gegen - die Käufer und ird,-
gen Besitzer ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

^
Gegeben Dornum am Gerichte -, den 32 . Januar 1821 . v. Halem.

7. Vom Amtgerichte zu Aunch werden , auf Instanz des Schiffers Harn,
Hinrichs , Namens der Eheleute Frrrich Otten de Hahn und Jda Amelings , sämm-lich auf dem Großen - Vehn , Alle und Jede , welche auf das am ytrn Februar a. c.von dem Harm Bruns Gosmann daselbst an den Schiffer Hann Serben auf den Hübken öffentlich und darauf von diesem an den Provocanten für die bemeldete Eheleutr
privatim verkaufte , auf dem Großen -Vehn belegene Haas mit Garten und ErbpaW-lande , groß z Diemath 130 Ruthen oder auf dir Kaufgelder resp . ein Eigenthums-den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monaten,
spätestens am gten Juny d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz -Ermmissanrn,Advr Fisci Jhering , Adj . Fisci Tjaden rc . , ihre Ansprüche auf dem AmtgerichteÄurich
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter derWarnung : daß jeder Aus-
kleibende mit : seinen Ansprüchen an das Grundstück - präcludiret und ihm sowolgegendie Eheleute Frrrich Otten de Hahn und Jda Amelings , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 19 . Februar 1801 . Lelting.
8 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des weyl. Lltiurnn

Rencken Wittwen und Kinder zu Ayenwolde , Alle und Jede , welche auf die im
Jahre 1709 von dem weyl . Epke Rrinders an Gerd Oettjes und Oltmann Rencken,
von dem Gerd Oettjes , jetzt auf dem Boekzeteler - Dehnanno 1733 für seinen Anthei!
an den Oltmann Rencken und dessen jetzige Wittwe Greetje Tiarks privatim verkaufte,
sodanwmttdem im Jahre 1795 - erfolgten Absterben des Oltmann Rencken , für dessen
Antheilsauf seine z Kinder ab iutestato vererbte Hälfte eines zu Ayenwolde bclegenen
halben Heerdes , dessen . ate Hälfte der Johann Epkeö aus dem Nachlasse seines weyl.
Vaters Epke Reinbeks besitzet , und wovon jene des weyl .' Oltmann Rencken Wittwen
und Kindern resp. pro Del und Del gehörige Hälft jetzo begreift

i ) «in Haus mit Garten,
- ) eine hintee dem Garten belegeneAufstreckung , bestehend aus pl . min. ivDie-

« ath *n Meedlanbes , pl . min . 2 Diemathen Baulandes und einem Mo¬
rast , grenzend an den Morast des - Warßngs - Vehnö,

3)



z ) fünf Dremathen Meedlandes in der Ayenwolder - Fenne , wechselnd mit dt»

Zann Epkes Z Dremathen daselbst , ^ ^ ^ .

4) zwey Dirmathen Meedlandes am Leizwege , wofür aber des Jann Epke»
^

2 Diematben eingewechstlt werden können,
ein Stück Weidelandes für 4 Kühe , ^ ^ ^

6 ) ^ tel gegen 2 Plätze Landes von der getherlten Gememhert , wovon hem GeO

Frerichö tz und dem Zarin Cpkes ^ gehören , ^ ,
7) die Hälfte von 4 Dremathen , ohngrfahr zwischen hem Hanse und . dem Fahr¬

wege , wovon dem Zann Epkes . die andere Hälfte gehöret,

8) Antheil für ^ Heerd an einem bey der Lheilung der Ayenwolder gemetyd«

Weide übrig gebliebenen Stücke Landes,

9 ) die Hälfte von
'
8 Dremathen Meedlandes an der Wester -Werde,

10) die Hälfte von 4 Dremathen Landes ans dem Heyckelande,
11 ) einen halben Frauen - und . einen ganzen Warmes -- .Sitz in der Kirche zn

Hatzhusen,
iah 2 Lodtengräber auf dem neuen und 5 dito auf dem vorigen Kirchhofe zu

Hatzhusen,
indem von dem halben Heerde aDiemathen Meedlandes auf der Strange anno i/zs

verkauft find , oder auf die Kaufgelher des vorbeschriehenen Vrertelheerdes resp . em

Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Drenstdarketts - Benaherungs-

Pfaud - oder sonstiges Recht -haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Mos

nathen , spätestens am Zten Auny dieses Jahres persönlich oder durch die hresige Ju¬

stiz - .Commiffanen,Stürenburg , Detmers , Weber rc, , ihre Ansprüche auf dem

Amtgerrchte Aurich anzumelden .mrd deren Richtigkeit nachzuweisen , nutet der War¬

nung : .-daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die aufgebotene Hälfte des

halben Heerdes präcludirt und ihm sowol gegen die Provycanten , als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger ^ . ein ewiges .Stillschweigen auftrs

leget werden soff.
Signatum .Aurich im Amtgerichte , den 19 . Februar r8oi . Telting.

y. Auf Ansuchen des Johann Heeren werden alle und jede , welche an das
ihm von Peter Meyer verkaufte Haus .nebst Garten , zweyen Kämpen und sonstigen
Zubehör Hey Hesel, . einigen Anspruch , .Foderung , Naherkaufs - oder Dienstbarkeits-
Recht zu haben vermeinen , hiemit edictaliter citiret und verabladet , ihre Gerecht¬
same am 6 . May Hieselbst anzugebrn und zu rechtfertigen , unter der ausdrückliche»
Verwarnung,

daß alle die , welche alsdann nicht erscheinen noch ihre Foderungen und An¬
sprüche angsben , damit von gedachtem Grundstücke ab - und aum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Friedrburg im König !. Amtgerichte , den rz . März rgoi . Schnederman.
10. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inÜLntiÄM des Sveckhanb-

lers ^ a»n Abben daselbst eäictales wider alle und jede , welche auf bas durch Provo-
can-



kanten von dem Rathsherrn P . E . Adami privatim anerkaufte Packhaus au der
gelstraßein Comp . 19. No . 7z . , aus irgend einigem Grunde einen Real - AnspruchServitut , Forderung oder NäherkaufS - Recht zu haben vermeinen , cum tenmiwvon 9 Wochen , et reproäuct . poaeclust auf den Hirn Juny nächstkünftig , des Vor¬mittags um io Uhr , bey Strafe eines immerwahrenden Dtillschweigens und !
Präclufion , erkannt.

n . Der weyl Goeke Hinrichs besaß einen Heerd Landes , groß gzu »d 6 ä 7 Grasen Außerdeichsland nebst Behausung cum annexw cc ^dann eine Iiegeley sämmtlich zu und unter Ayenweer , welche Immobilien de -Defür ^ Theile von dem Evert Janffen privatim angekauft hatte . Nach dessen Mzbeuerbten benannte Grundstücke seine g Kinder , Goeke Hinrichs , Reemt Goekcn midMechclt Goekeu , worauf letztere durch die nachhcrige Erdthcilung obige Immobile !,in alleinigem Eigenthum erhalten hat . Da auch die Mechelt Goekeu , des Udbe Nen¬nen Ehefrau zu Ayenweer nachher die, vorhin aus diesem Heerde zu entrichtende jähr¬liche Beheerdischheit zu 25 Rthlr . in Golde von des Ooct . Neä . F,nnz Unger zuHün-nover Ehefrau , geb. Grosse öffentlich angekauft und zu ihrer Sicherheit , ftwol we¬
gen des Heerdes nebst der Aiegeley cum aimexis et pertmenttw , wie diese Stückevon dem weyl . Goeke Hinrichs besessen worden , a ' s auch wegen der öffentlich ange¬kauften Beheerdischheit auf eine Edictal - Citation angetragen hat , solche auch Datoerkannt worden ist.

Als werden von dem Königl . Amtgerichte zu Emden , alle und jede, welche
auf mehrbenannte Immobilien nebst den dabey bisher genutzten Gerechtigkeiten , sowie auch auf den öffentlich angekauften Canon aus irgend einigem Grunde ein Erd-
Eigenthums - Reunions - Benaherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs-Er¬
trag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten,
hierdurch eckictalitsi - vorgeladcn , sothane ihre Ansprüche binnen z Monaten , stäte-siens aber in termino reproZuct . praecms . am Montage , den Lien Juny knt. des
Vormittags 10 Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugebcn und zu stlstificircn, unterder Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die benann¬
te Stücke präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 19 . Februar 1801.
Wenckebach.

12 . ViZcwe commMoms der hochpreißl . Regierung ist auf Ansuchen des
landschaftlichen ^ ämmiüoatoris , Johann Heinrich von Halem zu Greetsiel , eitMiv
esictalis zur Angabe und Justistcation wider alle und jede , welche auf dir durchchss
weyl . Jürgen Peters Wittwe , Assel Ulrichs , im Jahre 177b öffentlich verkaufte, von
dem Kaufmann Peter Cornelius zu Greetsiel erstandene , und von diesem und dessen
Ehefrauen Geelke Ubben jetzo an gedachten ^ ämimüratorem von Halem aus der Hand
verkaufte , unter Visquard belegene n Grasen Landes , einen Real - Anspruch, For¬
derung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen, cum

ter-



terminu von 12 Wochen , et prasclustvc , auf den isten Juny nachstknnftlg,

Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt. ^ ,
Diejenigen , welche an persönlicher Erscheinung verhindert werden , rön¬

nen ü'
ch eines zulässigen Bevollmächtigten bedienen . . .

Pewsum , den 2i . Februar iHoi . L. W . Allstem , Amtgrrichts ^Affessor.

iz . Bey dem Stadgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des Jacob Harms irr

Osterhusen zur vollständigen Berichtigung des tituli poü
'eLoms für denselben eine

edictale Verabladung aller und jeder , welche an dem zu Emden stehenden Hau ; e reym

Pulverthurm in Comp . 15 . Nro . 14 . so im Hypothekenbuch auf Greise Hyben , des

weul . Zmel Alberts nachgelassene Wittwe Namen regisiriret ist , und welches Haus

des Provokanten Schwester Gretje Hyben ihm mündlich bey ihrem Adsterben ver¬

macht , weil er viele Jahre lang selbige unentgeltlich unterhalten und ernähret , so daß

feine übrige weyl . Geschwister Agte Hyben und Tetje Hyben keinen Theil daran ha¬

ben lind erhalten sollten, cnm termiuo von 6 Wochen « t reprostuct prascluf . auf dem

isten Juny uächstkünftig , Vormittags ic > Uhr zu Rathhause vor dem Oeput . kef.

Hüllesheim erkannt . Es werden demnach alle und jede , welche als Eigenthümer be¬

kannte und unbekannte Erben oder Miterben der Gretje Hyben , namentlich die Kin¬

der der weyl. Agte Hyben , als : l ) Hybe Jacobs zu Loquard , 2 ) Sovhia Jacobs

zu Hamswemm , g) Töpke Jacobs zu Loquard , 4) Amke Jacobs zu Osterhusen , im-

glerchen der T - tje Hyben , einzige Tochter Hemke Jansssn zu Osterhusen , Cessionarien,

Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche auf besagtes Haus zu machen ha¬

ben , von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt zur Angabe und Production

der originalen Instrumenten , sodann Verificirung ihres Erbrechts in besagtem ter-

mikio hiemit aufgefordert , unter der Verwarnung : daß die sich in gesagter Zeit nicht

meldende etwaige Gerechtste ihres Anspruchs auf immer verlustig erkläret , und dem

Jacob Harms das bemeldteHaus von allem Anspruch frey als Eigenthümer zuerkannt,

auch auf diesen Grund der titvlus poLMoms in Absicht dieses Hauses für denselben
im Hypothekenbuch berichtiget werden soll.

LiZnatum Lmäae in Curla , den 7. April 1801.
jsullu Leuatus . de Pottere , Leeret.

14. Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des Kleidermachers

Christian Ulrich Harms Hieselbst , alle und jede, welche auf das dem Provocanten von

seinem Vater , dem Kleidermacher Johann Lorenz Harms und seiner Schwester Anna

Margaretha , Ehefrau des Heyke Dänekas privatim verkaufte Haus cum anuexis an
der langen Straße Hieselbst , aus irgend einem Grunde Real - Ansprüche und Foderun-
gen , Dkenstbarkeits - und Näbsrkaufsrecht zu haben vermeynen , hiedurch esiLtaiiter'
citiret und asgeladen , solche ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb y Wochen,
längstens aber m dem auf den y. Juny nächstkünftlg angefetzten präklusivischen Ler-

bes Morgens ivZ Uhr auf dem Rathhause , entweder in Person oder durch zu-
die hiesigen Justizcommissarien zu adhiblren , anzumel-

- en und gehong nachzuwetsrn , unter der Warnung;
^

daß



- öaß die AuIeMeibexden mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen und Me-
rungen , Dtenstbarkeits - und Naherkaufsrecht auf das Haus cum siwex 'izpraecluäiret und ihnen deshalb ein ewiges .Stillschweigen auferleget werde«solle.

ZlZnatum Surick in Luria , den Z r . März 1801.
Bürgermeisters und Rath.

, 15 . Beym Greetstelifchen Amtgerichte ist cicutio eäictulis zur Angabe und
Justification wider alle und jede , welche auf die durch weylynd Reemt Deters zu Pil¬
sum ill .anno 17ZY aus der älrerlichen EchsLlcher,ung erhaltene , im Jahre 1774 dessenWittwen Juurke Janssen durch « inen Adfindungs - Vergleich cedirte , von dieser undderen weyl . zweyren Ehemanne Garbrand Berends in anno 1780 an die Eheleute
Hinricus Janffen Boömgaaren und Aafke Janffen verkaufte , von dem Kirchvogten
Jan Jacobs , ex capits creüiti mit Näherkauf , besprochene und cedirt erhaltene , un¬ter Pilsumchelegene 4 Grafen Landes einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs-
Dienstbarkeits .- oder sonstiges Recht zu hgden vermeynen , cum termiuo von y Wo¬
chen et praecluKvo auf .den il . Juny nächstkünftig , bey Strafe eines .immerwähren¬
den Stillschweigens erkannt.

Pewsum amKönigl . Amtgerichte , den sb . März 1801.
Ib . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des weyl . Haus¬

manns Focke Eimen zu Osteel z Kinder und resp . deren Vormundes , Alle und Jede,
welche auf das im Jahre 1754 -von .dem weyl . Jochann Lammerts an den auch wepl.
Peter Martens zu Marienhave , und in demselben Jahre von diesem an den Arbeiter
Sieben Reints , jetzo zu Leezd.orff , . sodann vor . pl . min . 40 Jahren von dem Sieben
Reints an den weyl . Meindert Meinders privatim verkaufte , mit des . Letzteren und
dessen Sohnes Meindert Absterben aber auf seine beyden übrigen Söhne , Johayn,
jetzo Landgebräucher zu Kleinheide und den weyl . Hinrich Meinders zu Großheibe,
Amts Berum ab inteüato vererbte , und in anno 1788 von diesen beyden Brüdern an
die Provokanten privatim verkaufte , zu Osteel belegene Haus mir Garten und der
Gerechtigkeit auf der dortigen Srersche für eine Kuh , oder auf die Kaufgeidrr resp.
ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerudes Dienstbarkeits - -Benähe¬
rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch diejenigen , welche auf
das für den weyl . Johann Lammerts aus dem Kaufbriefe vom . ü . April 1754 am .idten
Oktober ej . a . eingetragene xeservirte Eigenthum wegen des vom Peter Martens,rück¬
ständigen , nun angeblich abgetragenen Kaufpretii zu 110 Gulden , alsEigenthümer,
Cessionarii , Pfand - oder andere Briefs - Einhaber einen Anspruch habenmögten , öf¬
fentlich vorgelahen , innerhalb Z Monaten , spätestens am 7 . Fulii d. I . persönlich'
oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Srüreyburg , Detmers , Weber rc . , ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzümelden , und die Richtigkeit derselben
nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an das Grundstück präcludixst und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auf-



- rkäet das verloren gegangene Instrument amortisier , und die eingetragene Post

heraus im Hypotheken - Buche gelöschet werden solle-
^

Signatum Aurich rm Amtgenchle , den iz . Februar 1801 « Leltmg.

17 Der Warfsmann Jacob Arends und dessen Ehefrau Antje Hinrichs,

sodann der Schustermeister Dirk Jan,ftn Buisker und dessen Ehefrau Harmke Arends

»u Simsnswolden , haben ein , auf der daflgen sogenannten . Elmgs - Vennr stehendes,

Warfhaus mit annexem Garten , grenzend Oft an weyl . Hausmanns Jacob Heyen

Erben , — West an Pastorey , — Sud an der Geschwisteren Tönjes und Amte The-

jen , — und Nord an Geike Geiken, - Jan Folkerts , Jan Zellen und Socke Jacobs

Gründen , sodaun such die darauf haftendsjährliche Erbpacht zu 8 Gulden 15 Stbr.

in Golde , von dem Müller Aalrich Claaffen Crull und dessen Ehefrau Taalke Geerds

Cruse aus fteyer Hand angekauft ) und zur Erhaltung einer Präclusiott gegen -unbe¬
kannte Real - Präteudenten ein gerichtliches Aufgebot impekriret-

Vom Oldersumfchen Gericht werden demnach alle ' diejenigen ) welche auf
vorgedachtes Haus mit Aubehörungen ' und die darauf haftende jährliche Erbpacht zu
8 Gulden lz Stüber in Golde , aus irgend einem Grunde ein Cigenthüms - Näher¬
kaufs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes »»bemerkbares Dienstbarkeits-
oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeynen möchten , hiermit verablader , sol¬
ches innerhalb neun W ochen und spätestens in dem auf Donnerstag den ul Juny die¬
ses Jahres , Vormittags Uhr antzesetzttn präklusivischen Termin , entweder per¬
sönlich oder durch zulässige Mandsiarien anzugeben und rechtlich zu begrün¬
den , unter der Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigeü Real - Ansprüchen auf das Haus
c . a . und die Erbpacht werden präcludiret und zum ewigen Stillschweigen
verurtheilet werden«

Geben Oldersum in fullicio , den 2i . März igor - Möller,
i8 . Der Tiäbrring Janffen kaufte angeblich von Peter Lucas Pannenborg

und Jatmes Lucas Pannrnborg Erben einen dritten Autheil des vormaligen Staalscheu
Platzes zu Weener , und überließ einen Theil des Grundes dem Zacharias Grvenema,
welcher aber den Grund , nachdem er ihn mir einem Hause bebauet hatte , dem Tia-
bering Janssrn Kramer wieder übertrug . Dieser verkaufte nunmehrv den Grund mit
dem Hause , welches zu Weener im Mittel - Rott tut » Numero 24 , und zwar Ost an
der Straße , Süd an Noordhoff Immobile ) West an Wlllm Antony Abwäfferung
vor dessen Aecker, und Nord an Wiöm Antovv Hause und Garten belegen ist , an
Harm Tiapkes Noordhoff und Frau Eeke Tiaberings , welche Letztere auch noch von
dem Tiabenng Janssrn Kramer , den andern Antheil des ehemals Staalschen Heer¬
des , bestehend in emem im Mittel - Rott zu Weener iub Numero 25 , und zwar Ost

Sud an Didde Rosendahl , West an der Abwässerung vor 2 Aecker
und Nord an Hinnch Tiabering Cramcr , belegenen Hause und Garten , nebst rwe»
hmter diesem Garten und Didde Rosendahls Immobile - und zwar Ost an der Abwäft
ferung vor dem- brym bemelderen Hause gehörenden Garten und Didde Rosendahls

Grün - -



Grunde , Säd an Didde Rosendahls Land , West an der jüngsten Pastorey Garten
und Nord an Willm Antony Grundstück , belegenen Aecker Landes , ankauften . Diese
Besitzer Harm Tiapkes Nsordhoff und Frau Eeke Tiaberings haben bey diesem Amt¬
gerichte zur Sicherheit ihres Besitzes , und besonders Behuf vollständiger Berichtigung
titul ! poüesLonis , auf Eröfnung des Liquidationö - Prozesses angetragen , weicher
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschiirdene Jnrmobilien
nüsErb - Naher - Pfand - Dienstbarkrits - oder aus irgend einem andern dingliche»
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit emotalkor vorgeladen
solche innerhalb z Monaten , längstens aber in termino den g . July a . c . anzugeben'
widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieser Immobilien und des Kauft
pretii gegen die Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Leer im Amtgerichte , den 2z . März iZoi.

59 . Der weyl . Sybe Garrels besaß ein Haus nebst Garten zu Hatzum
schwettend östlich an Eppe Wiards Sechs Grasen , südlich an Heye Willems Bakker
Garten , westlich an Harm WrardS , so wie auch an einen Armen - und Jvest Siemens
Garten und nördlich an den Heerweg , wozu eine Mannöbank und eine Fraurnsitz-
sielle in der Kirche zu Hatzum und 7 Gräber auf dem Kirchhofe daselbst , sodann eine
freye Ausfahrt von dem Hause nach dem Heereweg zwischen dem Armen - Garten und
den dagegen überstehenden Häusern hiedurch , gehören soll. Von dem weyl. Sybe
Garrels soll dessen auch weyl . Ehefrau Grietje Eilders obbeschriebenes Immobile ge¬
erdet und solches nachher an den Warfsmann Jan Roelfß zu Hatzum privatim ver¬
kaufet haben . Letzterer hat darauf mehrbesagteö Grundstück seinen sämmtlichen Kin¬
dern cediret und von diesen haben es des Jan Roelfö Tochter , Jda Jansscn und de¬
ren Ehemann Jann Janssen aus der Hand angekanfet.

Auf Ansuchen der letztbenannten Eheleute sind bcy dem Königs . Amtgenchte
zu Emden , sowohl zur vollständigen Berichtigung des Besitztitels als auch wider alle
und jede , welche auf vorbeschriebrnes Grundstück nebst Zubehör aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Reunions - Pfand - Dienstbarkeits-
den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben
vermeynen möchten , die eäietales cum termmo pon 9 Wochen et reproä . xiaeci.
auf Montag den rz . Juny Hut . des Vormittags 10 Uhr unter der Warnung erkannt:

daß die Außsnbleibenden mit rhren etwaigen unbekannten Real - Ansprüchen
auf besagtes Grundstück nebst Zubehör werden präcludiret und ihnen deshalb
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden , auch der ich. postest

'
. auf den

Grund der Präclusions - Urtel für die Provokanten berichtiget werden soll.
Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den zi . Marz r §oi.

Wenckcbach.
20 . Beym Amtgericht zu Friedeburg ist citatlo eälctsüs wider alle und jede,

welche an den von Nike Martens Ehefrau , Talke Gerd es auf ihren Sohn Nike Rike»
ver-
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von die
'em an Mert Dircks verkauften Platz zu Etzel , einigen Anspruch,

^ d - rmia Naherkaufs- oder Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen , cnrn ter>

mino -mnotat -ouis auf den 4ten Juny bey Strafe des ewigen Stillschweigens erkannt

' ' ^
Friedeburg im Amtgenchte , den 2Z . März i8sr.

2l . VomAmtgenchte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Habbe

Antons und
'

Barber Otten vom Großen - Fehn , Alle und Jede , die auf ein daselbst

m der Aurich - Oldendorffer Parochie delegenes Haus mit Garten und Lande , dessen

Gnind
'
iu -inno 1700 von den Ober - Erbpächtern des Großen - Fehns an die Eheleute

Harm Iansscn Weber und Trientje Ferdinands Schone m After - Erbpacht verliehen,

anno 1791 von diesen mit einem Hause versehen , und von welchem imrnobiil die, der

weyl- Trientje Ferdinands Schone gehörig gewesene Hälfte anno 1794 bey der Berich¬

tigung ihres Nachlasses v-on ihres mit dem Harm Janssen Weber erzeugten Sohnes

Curatore , mittelst Schäzzens und Wahlens an den Harm Janssen Weber abgestanden

ist , der das ganze Haus mit Garten und Lande jetzo an die Provokanten verkauft hat,

oder auf dir Kaufgelder resp. .ein Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes

Dienstbarkeits - BeuAherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öf¬

fentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 21 . August d . I , persönlich

oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre

Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei-

sen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das

Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen die Provocanten , als gegen die sich et¬

wa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferle¬

get werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den iz . April i8or . Telting.

sr . Auf Ansuchen des Peldemüllers Hinrich Hitjes zu Weener ist bey diesem

Amtgerichte wegen eines von den Erben des Peter Hitjes öffentlich angekauften , zu

Bunde , und zwar Ost am Kirchhofe belegenen kleinen Hauses , welches zwischen des

Peter Hitjes großen Hause und dem Armen -Hause schweltet , der Liquidations - Pro¬

zeß, besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli possestionis , eröffnet und dato

erkannt worden.
Dieses Immobile hat zuerst der Hinrich Claassen aus Harm Davids Con-

curs öffentlich erstanden und nachher dem Peter Hitjes übertragen , von welchem es

sodann auf Verkäufer vererbet worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Näder - Pfand - Dienstbarkeits - oder irgend einem sonstigen dinglichen Rechte einige
Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche inner¬

halb y Wochen , längstens aber in termino den 6ten July 3 . c . bey diesem Amtqe-
richte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht des Jmmobi-
lis , des Käufers und des Kaufpretu zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

^ ' '

Leer im Amtgericht den 20 . April rgor.
( No. is. Aaaaa,) 2 ,3.
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Lg. Ein unter Dreehusen in Weener Vogtey belegener Heerd Landes b..stehend r ' '
a) in 6 Dachmete , worin das Haus und Garten belegen, Ost an LübdertLoli-

kamp , West am Geist - Wege , Süd an Melle Victor und Nord an Harn!
Schölte,

h ) in 6 Dachmete , der sogenannte Kiel , Ost an Melle Dietor , West am Geise-
Wege , Süd am grünen Wege und Nord an den sä a bemeldeten ü DaL
meten,

c) in 6 Dachmete Gelseland , Ost an Hinrich Meelfs , West am Geist - WeaeSüd an Wittwe Mverkramer und Nord an Rösings Erben Immobile ,
^ ^

ö) in 6 Dachmete Geiseland , Ost an Jan Hickmann , West am Geist - WegeSüd an Rösings Erben und Nord an Geheimen Commerzien - Raths Grve-neveldö Lande,
e ) in is Dachmete Geistland , Ost an Thedingas Lande , West am Geist - Wege.Süd an Geheimen Commerzien - Raths Groenevelds Lande und Nord a»Albert Hegen Erben Lande,
L) in y Dachmete Wehrland , Ost am Geist - Wege , West am sogenannten

Dwarfstiefe , Süd an Willem Hessen , Nord an Didde Rosendahl und
Arend Egbers Lande belegen,

8 ) in 8 Dachmete Wehrland , Ost am Geist - Wege , West am Dwarfötiese,
Süd an Willem Hessen und Nord an Menno ter Haseborg Lande,

d ) in 5 Dachmete Wehrland , Ost am Wege , West an Geheimen Cvmmerzien-
Rath Groeneveld , Süd an Willem Hessen und Nord an Didde Rosendahl
Immobile,

!) in 7 Dachmete Wehrland , Ost an Poppe Uden Erben , West am Q -iertiefe,
Süd an Boele Heyen Erben , Didde Rosendahl , Geheimen Commerzien-
Rath Groeneveld und Willem Hessen Lande und Nord an Freyherrn von
Rehden und Poppe Uden Erben Lande belegen,

hat der Hinrich Gryst angeblich vor vielen Jahren stückweise angekauft und auf seine
Lochtet Ocke , Ehefrau des Administrator Groeneveld , vererbet , der Geheime Com-
nnrzien - Rath Hinrich Groeneveld aber ist in der Theilung des elterlichen Nachlasses
zum Besitz desselben gekommen und hat den ganzen Heerd anjetzt dem Ulrich Janssen
öffentlich ' in Erbpacht verliehen : Jur mehreren Sicherheit gegen alle dingliche An¬
sprüche und besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli poLeskouis ist bey die¬
sem Ämtgerichte , da in Hinsicht der Acquisition keine Dokumente produciret werden
können , der Liguidations - Prozeß erkannt . Demzufolge werden alle und jede, wel¬
che an vorbeschriebene Immobilien aus Erb - Näber - Pfand - Dienstbarkeits - oder
aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können ver¬
meinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb z Monaten ^ längstens aber
kn termino den 4 . August a . c . anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses
Jmmobilis und des Kaufpretü pracludiret , und sowohl gegen den Vererbpächter als
auch den jetzigen Erbpächter zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Leer im Ämtgerichte , den - 0 . April iSoi*
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24 . Vom Amkgen
'
chte zu Norden werben ast instantism des ComeliusMoW

olle u" d jede , welche auf die durch Jacob Siemens Norman in Norden , am 2. Fe¬

bruars c Lb kalrs verkauften und von Provokanten öffentlich erstandenen 2 Diema-

tbe» Landes , beym Esther im Westlmteler Rvtt No. 36. belegen , einen gegründete»

Anspruch , Servitut und sonstige Real - Foderungen zu haben vermeinen , . hiermit

edictaliter citiret und aufgefordert , innerhalb y Wochen, und spätestens in term!, «,

reprocjuctionis prseclustvo den 4 . Zuly 2 . c . Vormittags ro Uhr sothaue Ansprüche

diesemAmtgerichte gehörig anznmekden ,und zu verifieiren ; widrigenfalls sie damit

präcludiret und in Hinficht des Grundstücks , des Käufers und des Kaufschlllingch.

zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden soften.
Wornrch man sich zu achten.

S -gnatum Norden im König!. Amtgerichte, - den iz . April lZor. . Hoppe.

25 . Der Notarius Heilmann hat -unterm,2. Februar 2. 0. von demJacob
Simens Norman in Norden

a) Iwey Diemath Stückland im Westlinteler .Rott, Nro. 1 - . und
b) Sechs Dirmathen daselbst , Nro . 21 . belegen,

lud ll-rsta anerkauftt nnddsnVerkauss- Conditionen gemäß eälctalez extrsliiret, welche
auch ästo erkannt worden.

Vom Amtgerichte zu Norden werden demnach alle diejenigen, welche auf
. diese 2 Dirmathen von Arien Hinrichs herrührend, und der ü Diemach von Jörge«
Gerdes und Ettje Martens herrührend , Real - Anspruch , Servitut .und Foderungen
zu haben vermeynen , hiermitecstctsliterRtirct und aufgefordert , innerhalbZ Mona¬
ten und spätestens in termina reprocillctionis pvaecluüvo den 8. August dieses Jah¬
res , Vormittags 10 Uhrfiothane Ansprüche diesem 'Amtgerichte gehörig anzumeldea
und zu verifieiren, unter der Verwarnung : daß die Ausbleibenden mit ihren etwaige»
Real - Ansprüchen präcludiret und in Hinsicht des Grundstücks des Käufers und des
Kaufschillingszum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Amtgerichte , den iz . April1801. Hoppe.
26 . Der Schmiebemeisterrveyl. Albert Janffenhinterkießein im Westermar¬

cher 2ten Rott Nro. ri . belegenes Haus und 5 Diemathen Land , welches, als die
Wittwe zur zwoten Ehrschritt bey der Eheberichtignng am 2 . März 1730 ihrem zwey-
ten Ehemann Siebelt Gommels für 2620 Gulden unter der Restrvation übertragen
wurde ; daß den Kindern frey blieb, solches bey erlangter Volljährigkeit wieder zurück
zu nehmen.

Dieser Reservation -gemäß, -haben des Mbert Janssen Kinder, Harm Albers
und HilkeMbers Haus und Land , statt der sonst von Siebelt Gommels zu erhebende»
2600 Gulden in nsturs wieder zurückgenommen , und die Hilcke Albers hat darachf
ihre Halste ihrem Bruder .Harm ,Alhers vediret und in alleinigem Eigenthnm überge¬
tragen , welcher sodann , laut Kaufbrief vom 17. Marz ixoo die § Diemathen Land
wiederum an den ĤausmannWillem Stehens privatim verkaufet hat.

Der Käufer Willem Siebens wünschet bey dem Besitze gesichert zu seyn.
hat deshalb eciictalss extraliiret, welche auch «jato,erkannt worden. Ls werden dem¬

nach



nach bom Amtgerichte zu Norden alle und jede , welche an diesen z Diemathen Landaus irgend einem Grunde ein Erd - Eigenthums - Pfand - Dicnsibarkeits - Benäkic-
rungs - Rennions - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zn haben vennern«,
hiermit eäictaliter citiret undsaufgefordert , innerhalb Z Monaten und spätesten« m
hem auf den isten August a .he . Vormittags 10 Uhr präfigirten termino reprsämk
Drvecluüvo sothane Ansprüche bey diesem Amtgerichte gehörig anzumelden und rechts -

'

heständig zu bescheinigen , unter der Verwarnung : daß jeder Ausbleibende mit seine»
Ansprüchen an das jetzt Nro . 20 . registrirte Grundstück der Z Diemathen und deffn,
Laufgelder präcludiret , und damit gegen den Käufer und jetzigen Bescher , ein ewiars
Stillschweigen auftrleget werden soll. ^ ^

Signatum Norden im König ! . Amtgerichte , den 16 . April igok.
Hoppe.

27 . Vom Amtgerichte zu Norden werden sä lnüsnrmm derKausseukeSteil !-
hbmer und Lubinus alle und jede , welche auf das von der Antje Janffen , unter AL
sistenz ihres Ehemannes Hinrich Lammen et Eons . , am zs . März d . I . chh HM
verkaufte und durch Provocsntrn öffentlich erstandene Haus und Garten im Eckel«
RvttNo . 5 , ein etwaiges Erb - Eigenthmns - Pfand - den Nutzungs - Ertrag säMj-
lerndeö Dienstbarkeits - Reunions - oder ein sonstiges Real - Recht und Foderunacn
zu haben vermeinen , hiermit edictaliter oitiret und aufgeforderk , innerhalb z Moda¬
len , und spätestens in termino revro6uctioni8 xraeelulivo den I . August s . e . Vor¬
mittags 10 Uhr sothane Ansprüche gehörig anzumelden und rechtlich zu bescheinigen;
unter der Verwarnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen präclndirNmd
»n Hinsicht des Immobiles , der Käufer und der Kaufgelder , zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König ! . Amtgerichte , den 16 . April iZoi.
Hoppe.

28 . Bom Amlgerichte zu Norden werden alle diejenigen , welche aus das
chon A. C. Dielten in Norden unterm 2. Februar b. Z . lub llaüa verkauften und durch
D . D . Stromann und C . D . Stromann erstandenen Stücklandes zu g Diemath im
Hoker unter Ekeler Rott Nro . belegen , auf irgend eine Art Real - Anspruch , Ser¬
vitut und Federungen zu haben vermeynen , hiermit eäictalltei - ciuret und aufgefoderk,
innerhalb Z Monaten und spätestens in dem auf den isten August 3 . c. Vormittags
icr Uhr präfigirtcn tennluc , reproclrict . praeclulivo sothane Ansprüche diesem Amtge¬
richte gehörig anzuzeigen und zu vcrificiren , widrigenfalls sie damit präcludiret , und
in Hinsicht des Grundstücks , des Käufers und des Kaufschillings zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den iz . April 1821.
Hoppe,

2y . Der im Jahre 1782 an der hiesigen Küste verunglückte Schiffer Eime
Siebrands hat drey Kinder nachgelassen , Siebrand Eimen , Leite Eimen , welche nach
Holland gezogen und daselbst verstorben ist , und Ette Eimen , welche einen Hinrich
Janssen Feldhaus geheuralhet und mit Hinterlassung eines Sohnes , der auch mit To¬

de



kr abaegangen, verstorben ist. Wenn nun bey Abwesenheit der Sinken § eyö«W

näckllen Erben , Siebrand Eimen- und Hinrich Janffen Feldyauß , der Justlzcvmmrft.

sarius Stürenbura zum Curatore der Erbschaftsmasse angeordnet worden , dieser aber

für nötbiq gefunden , auf dir Verabladung der etwa noch vorhandenen unbekannten

Erben, insbesondere der nach Holland gezogenen Leite Eimen , zur bessern Legitima-

tion anzutraqen ; so werden hiemit alle und jede , welche ein näheres oder ein gleich

nahesErbrecht als derSiebrand Eimen und Hinrich Jansscn Feldhauß zu haben ver¬

meinen , hiemit aufgefordert, binnen y Wochen , längstens in rerm .no den 1 . July

ihre Ansprüche anzumrlden und zu justificiren ; widrigenfalls genannte devde für

rechtmäßige Erden angenommen , ihnen als solchen der Nachlaß zur frryen Disposi¬
tion verabfolgt und der nach erfolgter Präclnsion sich etwa erst weidende nähere oder

aleich nahe Erbe , alle ihre Handlungen rmd Dispositionen anzucrkcnnen und zu über¬

nehmen schuldig , von ihnen weder Rechnungslegung noch Ersatz der gehobenen Nuz-

zungen zu fordern berechtigt , sondern sich lediglich mit dem , was alsdann noch von
der Erbschaft vorhanden wäre , zu begnügen verbunden feyn solle«

Signatum Esens im Amtgericht'e , den 15. April 1801 . Bölling.

Z0. Der weyl . Kriegks - Rath Lantzius - Beninga und dessen Ehegenossitt
I . I . C. Lantzius - Beninga , geövrne Kettwich, übertrugen nach einem am Lasten
März 1735 errichteten Erbpachts - Contracte ein und ein halbes Viertel eines unter
Stickelkamp belegenen Mohr - Platzes an den Johann Bruncken. Dieser verkaufte
solches , nemstch das stominium utile von dem Lande , so wie er solches benutzt hat,
und welches gegen Osten an die Haupt - Wieckr , gegen Westen an des Strengische,
jetzt Beningalsche - Vchn , gegen Süden an Roolf Jauffen Basseler und gegen Norden
an Johann Meinders Wittwe Grundstück grenzen soll , mit dem darauf erbaueten
Hause nach einem am 7 . März 1821 errichteten Contracte an den Jannes Adams Poll¬
mann aus dem Stickelkamper- Vehn.

Da nun dem Anträge dieses Besitzers zufolge, der Liquidations - Prozeß
wegen dieses Grundstücks erofnet worden ist ; so werden alle diejenigen, welche aus
einem Cigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Erb - Benäherungs - Reumons - oder
sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch an dasselbe zu haben vermeinen, hiedurch
vorgeladen, solchen innerhalb y Wochen , und spätestens in termino den 6ten July
Vormittags 9 Uhr hiesc' bst bestimmt anzugeöen, weil nach Ablauf dieser Frist Keim
für geschlosftn angenommen und die sich nickst gemeldeten Prätendenten von dem

werden sillen
'"^ ^ Besitzer ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiese»

Stickhausen im König !. Preuff. Amtgerichte den 18 . April igoi«
No tificatisrres«

„ . Auf Donnerstag, den §0. dieses Monats, sollen Behuf der diesiäLria -w
Aufrüstung der hiesigen Heerings -Düsen ausverdungen werden^

^
- 12 Achtel Tonnen Butter,

845»
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84- 2 Pfund Käse und
.-cireL 500 -0 Pfund trockenes oder frisches Speck.

Liebhabere belieben sich am besagten Tage , des Nachmittags um 2 Uhr auf dem ki.
flgen Comtocr der Emder Heerings - Frscherey - .Compagnie einrufinden.

Emden , den 8ten April 1801.
2 . L)' 0 . ^ Lntdin , Losbch -nbker ts Lmäen , is Feärnkt en tebekomen : HoncleräjariZs kristelz -ke flnbsl - preclikatis ob OeLenk - Kecis ov bet xvin

krittelte Lsuv - kesL Aebouäen ; bebsl ^snäe een , kort Verklav van LeH-oor'
naamlte MerkivaarLiAbLäen .In .

'sVaerelä enKerk in bet ^ emeen en in bet bvMn'
äers , 20 in bet Köninck Pru -Llbb stsAeerbuis als in OEesianä en Lmcien in
Le xvm . Lenvv voor § evabsn , met Aspaste Opv 'skkinAen en Vermurungen Laaruit atzsleib : vervolZel ^ k nit ^ echroksn , in Le ^ roote en Oastbuis - Xsrben te Lw'
Len Loor Kebag Meäer , LrgLikant alLasr . Om bet gVerb voora ! vvor Le Invooir'
Lers van OsttrieslsnL 20 vee ! te aanZenaanisr en delanFrxker te maken , beekt cie
8ckr/ver er versebeiäsns ^ anmerbinZen en L/lsZsn b/sssvoevL . kl

'
etselve jz

§ roet , chebaiven bet Voor - äVerk , t70 . Liaä - Lilien in Aroot 8vn . Oe krvs iz
I st . bol ! . , xvncle 00b te bekomen te -luricb dzs Len 8 ser LoekbanLelaar Wnter
te beer bz - User Kellner , te dloräsn b^ .üssr LolLeus , te Meenäer bvLoekbin'
Leo lsbiei en te 6reet2z -l bz- Le 8 cbooI 1sbrer Libker.

3. Der Herr I . ,M . von Oven in Amsterdam will sein Landgut in Ihlow,
welches vor einigen Jahren erst ganz neu erbauet worden , aus Z schönen Stuben,darin .3 eiserne moderne Oefen vorhanden , 2 Küchen , 2 Speisekammern , auch ge¬räumiger Scheune mit Pferde - Kuh - und Schweineftällen , bestehend , wobeyein im
besten Stande gebrachter ganz gedüngter mit ungefähr 1002 vortreflicherLbstbäumm
bepflanzter und z Spargelbetten versehener Ggrten besindlich , worin , ein schönes,kup-

gselförmig im hoÜändischeniGeschmaüerbauetes Gartenhaus vorhanden ist, aus sreyer
Hand Lerkauftn oder vermiethcn . Liebhaber zu,dem einen oder andern . wollen sich be¬
liebigst balde bey mir melden , dis näheren Bedingungen , nach welchen dies Gut auf
bevorstehenden May angetretcn werden kann , vernehmen und nach Gefallen conlrs-
hiren.

Aurich , dcn .9 . April i8or . C. B . Meyer.
4. Mm zc>. April , als . am Donnerstage , soll die Anlegung eines Haupt-

Deichs vor dem großen Friedrichs - Groden - Anwachsenach Putten öffentlich ausver-
dungen werden.

Zur Nachricht dienet : daß bey . dieser großen Erd -Arbeit nicht nur gekrebst,
sondern auch gewüppet werden kann , und daß das Brodt , welches für jeden Arbeiter
psr Woche auf ^ Brodt bestimmet wird , zu einem billigen Preise , welcher . brym
Verding näher angegeben wird , geliefert werden soll , auch daß jeder Annehmer mit
seinem Pfluge am 11 . May in der Arbeit seyn muß.'

Der Verding nimmt am 30 , April präcise 9 Uhr bey der Friedrichs - Schleuse"
sei-



seinen Anfang , und sind die Conditiones den Tag vorher bey Johann Heeren BereriM

aufder Schleuseund bey Edo Schwitterts beym Neuharrlmger- Siel emzusehrn.
^

Der Landbaumeister Franzius , als Jnspetteur bey der Bedeichung.

z . Lr is te Leer op .-laniiuanllL Nsz - een Tvernmaker - Qeretfctiax te

Loop als 2 Txvernmooleu , een Xlopmoolen en Nonknpe , en sl vat toebekovrt»
änbbelii ; vieos 6aäiuZchet is , Lso riZ invinZen LerKe « leztett aläasr.

6 , Es soll die Fahrt zwischen Aurich und Emden mit dem der Treckfahrts-
Soeietät zugehörigen Frachtschiffe auf ein Jahr , um solche gleich nach geschehener
Ausverdingung anzutreten , Tour -oder Mlsenweise öffentlich an dleMmdestannehmen-
den sachkundigen Schiffer am 2 . May des Nachmittags um Mhr zu Aurich im schwar¬
zen Baren öffentlich auöverbüngekr werden . -

Liebhaber dazu wollen sich alsdenn in termino einfinden , Conditiones,
welche auch vorher bey dem Herrn Rathsherrn Tholen in Emden und bey dem Cour "

tr . lleur Seefeld in Aurich einzüfehen sind , anhören und nach Gefallen annehmen.
Die Direktion der Treckfahrts - Societät.

7: Die Fahrt Mit den Treckschuyten sowol als die Lieferung der Treckschuy-
ten - Pferde von Aurich und Emden bis Middelbörg , soll am 2ten May des Nachmit¬
tags um 2 Uhr in Aurich im schwarzen Bären , in Emden aber am gten May des
Nachmittags um 1 Uhr in des Gastwirths van Dohlen Hause auf ein Jahr von primo
Juny c . bis dahin 1802 öffentlich ausverdungen werden . Sachverständige Schiffer,
so wie Liebhaber zur Annahme der Pferde , wollen sich an benannten Orten und Tage
einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen annehmen . Jur Nachricht
dienet : daß die Bedingungen vorher in Emden bey dem Herrn Rathsherrn Tholen
und in Aurich bey dem Lvntrolleur Seefeld cingesehen werden können:

Die Direktion der Treckfahrts - Societät.
8 . Es wird hiemid öffentlich zu jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht,

daß der Nanne Witts , Sohn des Adde Witts Hieselbst , gerichtlich für einen Ver¬
schwender erkläret worden , und daß mithin niemand mit demselben , ohne Zuziehung
feines bestellten Curataris Weert Witts , bey Strafe der Nullität, , sich in Contracte
einlaffen muß.

Leer im Amtgerichte , den 4 : April 1801.

. . .
Der Gastwrrth Ate G . Bruns im Grünen - Jäger macht hiermit denr

geehrten Publiko ergebenst bekannt , daß er nächstkünftigen May den Gasthof zum
Zeichen de W -tte Becker antreten und daselbst die Gastwirthschaft fvrtsetzen , auchStallraum für Pferdrund Wagen rc. bey demselben zu haben seyn wird . Diejenigen,welche ihn mrt ihrem Zuspruch beehren wollen , können einer prompten Bedienung und

suchm ŵ d!
° ^ überzeugt seyn , weil er dadurch sich bestens zu recommandirem

Emden , den 14 . April i8oi . Are G . Bruns.
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10. Die zu Isums nahe bey Wittmund belegene Ziegeley fällt umMav lüa,
-sus der Pacht , und können sich daher etwaige Pachtlustige auf H oder niedrere
bey dem R.egierungs - Rath Kettler in Aurich melden .

. o in

11 . vew ^l det Z^ belwerk van pro 5. läamelsvslä in §r. Zvo ^ lisel iz
nitverkoIt , 20 deett äs TLueteur dedlotsn . om vele L^bslvrienäen senoegen te
Asevsn , detseMs V̂erk op nieuws ts laten ärukken , t,^ wz/xe van IntsskemriT-
det Werk est zeärukt woräen in Zroot (duarto , met ssne Froote äuläelvke det-
ter . vok voor tlejasräen äsesbasr , -rptwse Oselen , waarvan det esrlie det Ouäe
en det twseäs det Menws lleliament rnet äs ^ xosr . Loeken 2al bevatten.- äe Iv-
teskenaars betalen äs fntsekeninZ is Lnläsn , äs ^ SsverlnF van det ee^
Ke Deel 10 Qnläen sn b/ LLsvsrinA van det tweeäe Deel z Quläsn , äns ts
men vz f̂ en twlntiZ Quläen lloll . ; äs IntsekenlnZ üaat open tot sslltgarm Aav
en Felsdleä voor äes2e krovinris b^ OnäerFstsekenäen , welke 00k b^ äes2e Oc.
eaüs aan det ? ndlyk bekent maakt . äat 2vn öoskwänkel met anllasnäs Mgv ver-
plaats woorä na äs dlieuwpoortssiraat , det tweeäe 8uis van äs Kleins Ooüer-
üraat , en oontinuesrt aläaar mst det maksn en verkoopen van alle 2oorten van
Xerk - en Lodoolboeken , Lcdr^fhosLen , pennen , sinkt , alle nieuws mtkomen-
sie Loeken en wat veräsr in een ko .ekwinkel Zedoort , 00k is äes2elks deesbiölio.
tdeek wsäsrom voor^ien rnet sie nlsnwkke Lomsins en Lomüälen, waarvan ile
slatalo^en gratis te bekomsn ; ook contlnusert mzm Vrouvv mst det Masken ea
Verkoopen van ldamesinnt^en , Mantels . Uoeäsn en2. .; deeft tnans voksendor-
tl -nent kraa^e doränaräe Mutredooms , 2 )-äsn en 2at^nen Xlnten , Xanten , gsss
llamsrsioek en wat meer in älerAslz-.ken Kinkel bedoort ; -ook daä ik ^raag een
Msisje , siie in dovenAsnoemäe V^erk reeäs tainel^k ervaren is , ' t r^ in äe Xoü
01" er Kulten , op bill^ke Onsiitisn.

Lmäen , äen 14 . sirpril Igor, L . LekdoL
12. Es wünschet der Mahler und Glaser Johann Conrad Hjkken in Norden

einen in feiner Profesiron ziemlich geübten Gesellen in Jahr - oder Wochlohn sogleich
zu haben ; Liebhaber werden ersucht, sich ehestens lieber persönlich oder .durch post-
sreye Briefe zu melden,

lg . Ein junger Mensch , pl. min. 18 Jahr alt , der seit 2 Jahren auf einer
Kornmühle dienet und große Lust und Geschicklichkeit zur Müller - Profession hat, auch
vollkommen gute Zeugnisse eines rechtschaffenen Betragens be :) bringen kann , wünscht
sich von Stund gn auf eine andere dergleichen Mühke gegen annehmlicheBedingungen
zu engagiren . Mit dem Schneidemüller G . § . Postma in Lütetsburg ist darüber
entweder persönlich oder durch postfreye Briefe zu cvntrahiren.

14. Gossel Philipps Cohen in Aurich hat eine Parthie Kalbfelle zu verkau¬
fen ; wessen Gattung es ist , kann sich dey ihm melden.

15 . Oaäers ok VovAäen ^enesAen 2zmäe dnnne 2 oon ok puplll det
Voekbinäen te willen lasten leeren , äle aäärssisere 2^'§ doe eer doe dever b/
A . E 2wo1 tö I,eer ; äs Lrleveu Kaliko.



r8. Zn Emden sind gute Saat - Land - Bohnen , Brau - und Futtere Haber

b -» mir bey Tonnen und Lasten zu haben. Diederich Iyden.
^

17. Von des Herrn voce . ?Kilos. Gittermann in Westeraccum Jnaugu-

ral - Dissertation : Versuch einer philosophischen Entwikkelung des

Saües : „ Der Mensch ist von Natur entweder sittlich gut oder

sittlich böse," nach Kantischen Principien, — sind einige Exemplare

ä 6 Stüber bey mir in Commission zu haben.
Norden , den 18 . April l 8vi . Joh. Friedr . Schmidt , Buchdrucker.

! 8 - Ein kurzer Auszug der Lebensgeschichte unsers Heilandes, Jesu Christi,

den dsr sel. Herr Pred. Meier in Norden aufgesetzt und unter dem Titul — Perfo¬

lg lien des Herrn Jesu — am Charfreytage 1748 zum rrstenmale von der Kan¬

zel abgelesen hat , wird nächstens in meinem Verlage erscheinen. Da diese kleine

Schrift für Catechumen und für Kinder in deutschen Schulen sehr brauchbar ist ; so

verspreche ich mir viele Liebhaber. Ich werde dieselbe auf Schreibpapier abdrucken

und sie wird bey allen Herren Buchbindern unserer Provinz geheftet für ü Stüber zu
haben seyn.

Nachricht für Musikliebhaber . Auf folgende neue Musikalien, welche
bey Brcitkopf L Härtel in Leipzig erscheinen , nimmt Unterzeichneter Bestellungen
an : AL . A . MozaxtsDon Liovanni ( Oon )ouan , oder der steinerne Gast ) komi¬

sche Oper in zwey Aufzügen , mit italienischen und untergelegten deutschen Text. In

volMndiger Partitur , nebst sämmtl . Recitativen und später eingelegten Gesän¬

gen.
'
In zwey Doppelheftenbrochirr, über izo Vogen in Querfolio stark . Mit ei¬

nem Tätelkupfer von Kininger und Bolt. Der Pränumerations - Preis , welcher bis

Ende May d . I . offen steht , ist ü Rthlr. Gold für beide Hefte. Nach geschloffener
Pränumeration ist der Ladenpreis 12 Rthlr.

Haydns Werke für das Pianoforte , 1,2 und z . Heft . Pränumerations-
Preis jeden Hefts 1 Rthlr. 12 gGr . Gold.

Da ich mich diesem Commissions - Geschäfte ganz widme; so nehme nicht
nur auf obige angezeigte , sondern auch auf andere Musikalien, verschiedener Compo-
nisten , Bestellungen an , und kann zu dem Endzweck den Liebhabern derselben mit
einem Cataloge aufwarten . Briefe erbitte mir franco.

Norden , den 22 . April 1821. I . F. Schmidt , Buchdrucker.
iy . Dem Wehrend Ulbrs Peters zu Bangstede ist in der Nacht vom 22sten

bis zum 2zsten April ein zjähriges schwarzgrimtes Brest , gemerkt mit einem Schnitt
von unten im linken Ohre , aus der Weide nahe am Treckwege vermuthlich gestohlen
worden. Nach Anzeige der Spuren ist es auf dem Treckwege nach Fahne auf Aurich
geführet . Wer mit Sicherheit den Thäter davon anzugcben im Stande ist , hat eine
ansehnliche Belohnung zu erwarten.

20 . In Lw.äen Itaat mt 6s Hont totVerkovp een extra en velbetni ^t
veräekter lagävaZen , äie an äs deiäen T^äen äoor een Oeur InzanA keesst , met

Lzm loebedoor , als Wissens en Teilen met l 'oom en Dienen ; alles in en Aveäe
8taat : äe een ok anäer Diekliebdev äaarcoe Aeneegen is , kan 2)^ bzr äVarnäer
Leeneken aläaar ineläen ,

't xvelk oaäer Issarl^t ^eessc ; ver^oek äs örieven ssranco.
Lruäen , äe» 21 . -üxril igoi.

( No. 18 . Bbbbb . ) 2l.



SI Dem Pudlico wird hiemit bekannt gemacht , baß diejenigen , weicht» ork und Schisse nach Carolinen - Syhl oder Neu - Funnix - Syhl verkaufen wolle« ,oder sonstige Güter dahin zu verschiffen haben , sich damit bis meäro May daftibstÄ,sinden müssen , weil nachher die Friederichs - Schleuse abgedammet werben soll,^
Wittmund im Amtgerichte und der Rentey , den i « . Apnl 1321.

-
Möhring . Harmens.

22 . 5. H . VossberZ in Ze Aooleustluate te Lw.Zeii 2vu schone Zroe-ve eu sraue 2 sat - Lrsten te koop .
^23 Voor eeniZsn is op m ^ n Ler Zoor ^ rnanö een ZeZruckt Mache!a een hollanöse 8 t^ I en Letters opeotl ^ k in LmZen als een stssgui ! uit ^ estreult.

en Zarin 2VN nox; meer eerl ^ ke ster - oonen anFetaü .
, , „ .1"ot hisrtoe hebbe ik niet Zesonäen , Zat w)r als een eerl^h Mn jeekheest kunnen tot Lasten kamen . . _ . „ ,Dlesene , Wolke Ze perroon c>s Opsteiler van t stssguu kan 2e^-

een 200 Zat Ze pasguülant van 2^ n 8 can 6a !e kan overtuiZt morsen , sal van mxIc » vueaten tot Vereering kebben en - zm Mam ral in Zit 6 eval noit Zeil^ t

LrniZen , Zen 22 . ^ ? ril 1801 . ,2 ^ Einem hochgeschätzten Publiko mache rch hremit ergebenst bekannt , wie
ick meine eigne Handlung Hieselbst an der Neupsortsstraße etabliret ; solche bestehet inK» 7 » EnMsch ° » « - ° us. " ° - - W . ° r -n . - IS Shch - ° , L . s,M » PM . V,
Mouseline . Manschesterö , seidenen und andern Tüchern , allerhand Sorten seidenen
Handschuhen , Damens - HLthen , seidenen und andern Strümpfen , Manns - und
Damens - Filtzhüthen , allen Sorten fernen Galanterie - Maaren , schonen Spiegeln
u f w - alles nach dem neuesten Geschmack . Ich bitte um geneigten Zuspruch, - ver-
sürecke

'
c
'
ivile Preise , wovon aber auch nichts abzudingen , und prompte Bedienung

Emden , den 22 . April 1821 . - Peter Müller.
2 / In einer Gewürz - und Tobacks - Handlung wird ern Lehrbursch vrr-

lanat vl . min . 18 bis 22 Jahre alt , welcher im Rechnen und Schreiben geübt , und
« /g »,lr ErMung „ „ d Lffih -un , s->>« w »« . S ° d , s. . L - ndil .» r - ßh. d.M
können Auskunft darüber erhalten durch pvstfreye B . res« bey ,Emden den 20 . April 1821 . Albert Haymngs , Mackler.^

26 Der Schmiedemeister Enne Berens Greß in der Qstermarsch verlangt
rrnen oder zwey Gesellen . Wer Lust hat , der kann von Stund an bey ihm m treust
Ueten " "

^ .
^

Besten rochen und weißen Brabandischen Kleesaamen findet man zu bil-

Vch , L - z . A- ri,v H - J « °b- i°°wr.
Verlobungs - Anzeigen . ^ „^

I . Onr :e ^ ekEäen hüpvel ^ ks Verhinämx met Poestemwing van OuZers
« r Vrisnäen , maaken vvz- an 0.1120 >veeZep2 ^ tz2e VrienZen bekevt.

r . v . bb°° - .
S.



s . Unsere Verlobung zur Eheverbindung mit Zustimmung der nächsten New

wandten / zeigen wir hiedurch unfern guten Freunden ergebenst an.
Bunds und Hohehee , den 18. April 1821 . -

P . U. von Hatern , zun. A. Busemans.

Geburts - Anzeigen.
L Dat mvn xsliekös bluisvrvuvvs , ^ nris krons , lieellen Normen oar

y Illr van een velZoschapen DoZter gelukkiA verloü en na äe OuiüuQäi^ueeäeN

reut monter i8 , maaks äoor lleeLsn beleent. , ^ ,
I.eer , äen 25. ^ vril 1801 . Lilclert ^ ennm^a jsanL.

2. Heute Morgen um 7 Uhr wurde meiue Frau geschwinde und gluMtch

voneiner Tochter entbunden. . . . .
Aurich , den 23 . April 1801 . Abraham Hartogs zun.

Todesfälle.
Ä - 1 . Heute Morgen um - Uhr starb unsere jüngste Tochter in einem Wer von

ri Wochen , deren Verlust wir unfern Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst
bekannt machen. .

Emden , den - z . Avril 1821. Jürgen Ihnen und Frau.
2. Sanft entschlief am 15. dieses Abends um y Uhr nach vielen Leiden an

den Folgen der Schwindsucht zu einem bessern Leben unsere einzige und geliebte Toch¬
ter Jmke Johanna Kempen, im lyten Jahre ihres Alters; welchen herben Verlust
wir unfern Freunden und Gönnern bekannt machen»

Emden, den 2 -̂ April 1801. Jürgen Wübben , für sich und
im Namen meiner Frau , Jacomina M. Kempen.

3. Cs hat dem Allregierer nach seinem Rachschlusse gefallen , meinen gelieb¬
ten Ehemann, Johann Hinrich Cramer , nach einer izwöchigen Krankheit am izren
dieses des Nachmittags gegen 4 Uhr , in einem Alter von 66 Jahren und 4 Monaten,
mir von der Seite zu nehmen ; welchen für mich schmerzhaften Verlust ich meinen
Verwandten und Freunden Hiemit ergebenst bekannt mache.

Esens , den 20. April 1821 . Die Wittwe des Verstorbenen.
4 . Heute Nachmittag 4 Uhr traf mich der entsetzliche Schlag meines Le¬

bens , meine geliebte Frau , Geeske Geerds , starb nach einem langwierigen Leiden
von Monaten an der Wassersucht im 45sten Jahre ihres Alters und löten unserer Ehe,
zu frühe für mich und meine 3 Kinder; mache diesen herben Verlust allen meinen
Freunden und Gönnern hiedurch ergebenst bekannt und verbitte alle Condolenz. .

Leer , den 22. April 1801. Wilhelm van Corverden.
Lotterie - Sachen.

r . DeyZiehung der 4ten Clssse i4ter Berliner Lotterie sind in unferm Haupt-
eomtorr folgende Gewinne gefallen, als No . 483z mit ZooRthlr. No . 48Z8,43275,
und Z4?z8 , jede mit 122 Rthkr. No, 33392 und 43102 , jede mit 52 Rlhlr. Ns.
4827 , 61 , 85 , Wild , 23 , 4z , 52 , Z- , 68 , 79 , 87 , 17282 , 25513 , 21 , 23,
42 , 44 , 53 , 58 , 69, 33326 , 62 , 43224 , 39 , 63 , 66 , 76 , 54713 , iy , 22,
42, 46 , 62 , 68 , 61422 , L6 , 63 , 72 und 84 , jede mit2Z Rthlr . Die Gewinne
werden sogleich , wv der Einsatz geschehen ist , ausbezahlt ; die nicht hsrauögekvmme-

«e»



« en Loose müssen , bey Verlust fernem Anrechts , vor den ir .
'
May c . rensvirt wkr-

den , weil alsdann die Ziehung der zten Classe festgesetzt ist. Sollte jemand zur
izten Lotterie eine Collccte gegen gute Provision und prompte Bedienung verlangender beliebe mit nächsten sich bey uns zu melden , weil bis Loose jede Post zu erwarten
sind . Aurich , den 21 . April 1821 . Joseph L Wolff Ballin,

König ! . Preuss . Classen - u . Zahlen - Lotterie - Einnehmer.
2 . Bey Ziehung der 4ten Classe ig -ter König !. Berliner Classen - Lotterie

sind in unserm Haupteomtoir folgende Nummern mit Gewinnen herausgekommen , als
Ro . 32- 02 mit 102 Nthlr . No . 21126 , 28 , 29 , 87 , 32723 , 8 , 32 , 33 , zy,
47 , 67 , 7l , 57210 , 16 , 23 , 32 , 41 , 42 , 6z , 93 , jede mit 25 Rthlr . Die
Gewinne werden gleich bey denjenigen , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezahlt:
die nicht herausgekommene « Loose müssen bey Verlust ihres fernem Anrechts vor den
I1 . May kr . a . renoviret werden , weil die Iiehulm der zten Classe alsdenn festgesetzt
ist. Sollte jemand zur izten Lotterie eine Sub -Collecte von uns zu übernehmen ver¬
langen , gegen billige Bedingungen , bitten wir um baldigen Zuspruch , und verspre¬
chen reelle und prompte Bedienung . Kaufloose zur zten Classe sind bey uns zu haben.

Aurich , den 21 . April 1821 . Feiblmann L Siemon Seckels.
König ! . Lotterie - Einnehmer.

Avertissement.
1. Das Publicum ist schon mehrmalen in diesen Blattern vor berAnnahme

falscher Ein Groschen Stücke / welche seit einigen Jahren unter dem Preußischen Stem¬
pel hie und da zum Vorschein gekommen sind , durch Beschreibung ihrer Kennzeichen
gewarnt worden . Die Verbreitung solcher falschen Preußischen Ein Groschen Stücke,
welche aus der Fremde cingeschleppt werden , nimmt aber immer mehr überhand, und
es ist nöthig , das Publicum auf diesen eingerissenen Frevel abermals aufmerksam zu
machen , besonders da dergleichen anitzt in größern Summen zu erscheinen anfangen.
Die bey einer Königl . Kasse vor kurzem eingesandten falschen Ein Groschen Stücke
der Art, sind fast alle unter der Jahrzahl 178Z geprägt , und unterscheiden sich von
den ächten Ein Groschen Stücken dadurch : 1 ) daß sie um acht bis zehn Stück auf die
rohe Cdllnischc Mark leichter sind ; 2) daß die Krone über dem Königl . Chifrc weit
unförmlicher ist , nicht dicht über demselben , sondern etwas schräger nach der rechten
Seite zustehet ; 3 ) daß die Jahrzahl unregelmäßig , und nicht in gerader Linie , son¬
dern die i zu hoch - und die folgende 7 zu groß und wirklich zu tief angebracht ist;
4Z daß neben der Wcrthzahl 24 auf den Stücken , die mit zwey kleinen Sternchen
statt Rosen bezeichnet sind , diese Sterne nicht mit den gewöhnlichen Spitzen , sondern
mit einem Mittelding von Rose und Stern versehen sind ; z ) daß alle falsche Stücke
an den Stellen , wo der Sud abgerieben ist , ein messingartiges Metall zeigen, an¬
statt die ächten mehr ins Rothe fallen . Das Publikum wird nach diesen Kennzeichen
durch genaue Betrachtung und Gegeneinanderhaltung der falschen Ein Groschen Stücke
mit den ächten , besonders aber durch das Gewicht vor Annahme der erster» sich zu
sichern wissen.

Signatum Berlin , den 24 . März izor . „
Auf Sr . Lönigl . Majestät allergnädigsten Special - Befehl,

v. Heinitz . v. Boß . v. Hardenberg , v . Struenfte . v. Schrotrer»
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